
WIR KLÄREN AUF

Selbstbestimmt vorsorgen: Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und rechtliche Vorsorge im Alltag
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12. November 2026
16:00 Uhr
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Friedrichstr. 30
58507 Lüdenscheid



Vorsorge betrifft Menschen jeden Alters. Besonders für Mitglieder von Selbst-
hilfegruppen kann es wichtig sein, sich frühzeitig mit den eigenen Wünschen 
für Gesundheit, Pflege und rechtliche Vertretung auseinanderzusetzen. 

Der Vortrag informiert über die verschiedenen Möglichkeiten der persönlichen 
Vorsorge und erläutert insbesondere die Bedeutung und Gestaltung einer  
Patientenverfügung.

Wenn ein Mensch plötzlich Pflege benötigt und sich nicht mehr um seine  
finanziellen und behördlichen Angelegenheiten kümmern kann, ist es eigent-
lich schon zu spät. Viele Menschen möchten gerne eine gerichtliche Betreu-
ung vermeiden und nahen Angehörigen ihre Angelegenheiten anvertrauen. 

Wie man frühzeitig vorsorgt und worauf man dabei achten sollte, ist Thema 
der Vortragsveranstaltung. Ein weiterer Themenschwerpunkt ist die Patien-
tenverfügung: „Wie kann ich sichergehen, dass auch ohne meine Verständi-
gung im Krankenhaus nach meinen Wünschen gehandelt wird?“

Informieren Sie sich.
Knüpfen Sie Kontakte.

SIE SIND HERZLICH WILLKOMMEN!

Referentin:
Susanne Diebel vom Verein für Vormundschaften und Betreuung im Ev. 
Kirchenkreis Lüdenscheid – Plettenberg e. V. 

Anmeldung:
Aufgrund begrenzter Kapazitäten wird um Anmeldung gebeten. Entweder 
per Mail: selbsthilfe-mk@paritaet-nrw.org oder unter Tel.: 02351 39 05 26.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Raum ist barrierefrei zugänglich.

www.selbsthilfe-mk.de


